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Kabel Deutschland (KDG) will im kommenden Jahr mit der Vermarktung von 
Internetzugängen mit bis zu 100 MBit/s beginnen. "Wir werden 2010 starten, und zwar in 
einigen großen Ballungsgebieten", sagte KDG-Chef Adrian von Hammerstein der 
Wirtschaftszeitung Financial Times Deutschland (FTD). Damit will sich der Primus der 
deutschen Kabelnetzbetreiber im Wettbewerb mit den von der Telekom sowie 1&1 und 
Vodafone angebotenen VDSL-Zugängen behaupten. Die Telekom und ihre VDSL-
Partner bieten in den ausgebauten Anschlussgebieten Zugänge mit bis zu 25 oder 50 
MBit/s an. 
Kabel Deutschland war im Ende Juni beendeten ersten Quartal des laufenden 
Geschäftsjahres nach drei Verlustperioden in die schwarzen Zahlen zurückgekehrt. Bis 
Ende Juni stieg die Kundenzahl hier auf knapp 900.000. Insgesamt kam Kabel 
Deutschland auf rund 9,1 Millionen Kunden und 11,7 Millionen Abonnements rund um 
den Kabelanschluss. 
 
Quelle: heise online 

------------------------------------------ 

Bund wird Netzbetreiber 
 
Ein Verkauf der Telekom-Tochter T-Systems ist seit dem Einstieg des Finanzinvestors 
Blackstone immer wieder im Gespräch. Bislang scheiterte dies unter anderem am Veto 
des Bundes: T-Systems betreibt das Telekommunikationsnetz, das die vertrauliche E-
Mail- und Telefon-Kommunikation zwischen einzelnen Regierungsstellen im 
abgeschirmten Informationsverbund Berlin-Bonn (IVBB) ermöglicht. Der Verkauf von T-
Systems an ausländische Anbieter könnte dazu führen, dass fremde Geheimdienste E-
Mails abfangen oder Telefonate mithören, so die Befürchtung des Bundes. 
Nach einem Bericht der Wirtschaftswoche will der Bund den Betrieb des Netzes nun 
nicht mehr ausschreiben, sondern ihn selbst übernehmen. Im Bundesverwaltungsamt in 
Köln soll die neue Leitstelle angesiedelt werden, schreibt das Blatt. Der IT-Direktor des 
Bundes, Martin Schallbruch, sagte dem Magazin: "Wir nehmen die zentrale Steuerung 
und den Betrieb des Netzes selbst in die Hand, damit wir besser, billiger und sicherer 
werden". 
Bis 2010 will der Bund den Netzumbau abschließen. Laut Schallbruch soll damit zudem 
ein einheitliches Hochsicherheitsnetz entstehen, das Bundesregierung, 
Bundesverwaltung und die Bundesländer miteinander verbindet. Die mit 
unterschiedlichen Sicherheitsstandards nebeneinander existierenden diversen 
staatlichen Netze sollen dadurch entfallen. Zudem möchte Schallbruch beim Bezug der 
Infrastruktur künftig mit verschiedenen Anbietern zusammenarbeiten; die Telekom 
verliere ihre Position als technischer Hoflieferant. 
Mit dieser Maßnahme stünde einem Verkauf von T-Systems oder zumindest von Teilen 
des Unternehmens an ausländische Konkurrenten aus der Sicht des Bundes nichts mehr 
im Weg. Die Telekom sucht seit langem nach einem Partner für diese Sparte, ist jedoch 
trotz einem geplanten Abbau von jährlich 3000 bis 4000 Arbeitsplätzen noch nicht fündig 
geworden. 
 
Quelle: heise online 

------------------------------------------ 
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Neues über T-Mobil Mitarbeiter Tarife  

Ab 01.12.09 werden die Telly Tarife für MA ungültig, (ab 01.12.09 monatlich 13,28 €) 

Der neue Tarif muss über das Internet: www.t-mobile.de/mein-t-mobile  
oder die Hotline, Tel. 0800 3 30 10 28 beauftragt werden.  
Der Tarif kann nicht im T-Shop geändert werden.  

Ihr müsst selber aktiv werden!  
Die Telly Tarife werden nicht automatisch auf die neuen Tarife umgestellt.  

Folgende neue Tarife sind ab sofort buchbar: 
Alle Tarife sind nur für das deutsche Festnetz gültig! 
 
Max Flat XS:  Tarif ohne Handy, am Wochenende kostenlos! 
Leistungsmerkmale nach Abzug aller Mitarbeiterrabatte:  
Kein monatlicher Grundpreis (100% Rabatt);  Sprachtelefonie ganztags in andere 
deutsche Mobilfunknetze und zur Mobilbox : 0,20 €;  SMS ganztags in alle deutschen 
Mobilfunknetze: 0,13 €;  Taktung: 60/1  
Mindestvertragslaufzeit: 24 Monate  
 

Max Flat M:  Tarif ohne Handy und Flatrate  
Auszug Leistungsmerkmale:  
67% Grundpreisrabatt weil ohne Handy; Für 0 Cent/min. unbegrenzt netzintern und ins 
dt. Festnetz telefonieren; Mobilbox abhören inklusive;  T-Mobile@home Single auf 
Wunsch inklusive Combi Card; Max Flat M für nur 9,95€/Monat zubuchbar 
 

Combi Flat M:  Tarif mit Handy und Flatrate 
Auszug Leistungsmerkmale:  
67% Rabatt auf den monatlichen Grundpreis Handy nach Wahl zu marktüblichen  
Konditionen inklusive; Für 0 Cent/Min. netzintern und ins dt. Festnetz telefonieren, 
inklusive Flatrate für mobiles surfen; Endlos netzintern SMS und MMS versenden,  
T -Mobile@home Single auf Wunsch inklusive 
 

Complete M : Tarif mit iPhone und Flatrate 
Auszug Leistungsmerkmale:  
iPhone ab 1,- € , 50% Rabatt auf den monatlichen Grundpreis. Für 0 Cent/Min. 
netzintern und ins dt. Festnetz telefonieren inklusive Flatrate für mobiles surfen. 
Endlos netzintern SMS versenden 
--------------------------------------------- 
Zweite Alternative, im D Netz, wäre die Kündigung bei T-Mobile, und einen neuen Vertag 
z. B. über CONGSTAR, mit Prepaid  Karte abzuschließen. 
 

Leistungsmerkmale: 
• Kein Mindestumsatz, keine Grundgebühr;  
• Verbindungen in alle deutschen Fest- und Mobilfunknetze je 0,09 € / Minute 
• Keine Vertragsbindung 
• Kostenlose Mobilbox-Abfrage im Inland 
• Sofort im In- und Ausland telefonieren 
• Kostenlose Abfrage des aktuellen Guthabens im Inland 
• Kostenlose und automatische Ansage, wenn das Guthaben unter 2 € fällt 
• Starterpaket nur 9,99 €2 inkl. 10 € Startguthaben 


